
Hospiz- und Palliativzentrum im Christine Denzler-Labisch Haus

Jedem Tag mehr Leben schenken



Im Christine-Denzler-Labisch-Haus neben dem Klinikum am Bruderwald arbeiten drei 
Organisationen eng zusammen, der Hospizverein Bamberg e.V. mit seinem ehren-
amtlichen Engagement für schwerstkranke und sterbende Menschen (Gründung 1990),  
das Palliativzentrum der Sozialstiftung Bamberg (Palliativstation, ambulante 
Palliativ versorgung, Palliativmedizinischer Dienst), sowie die Hospizakademie  
(Eröffnung 2002) mit dem Ziel der Qualifizierung und Weiterbildung im Bereich Hospiz- 
und Palliativversorgung. 

Frau Christine Denzler-Labisch (1949-2009), die Gründerin des Hospizvereins Bamberg, 
der Hospizakademie und des Bayerischen Hospizverbandes, hatte sich bis zu ihrem Tod 
regional und landesweit unermüdlich für die Anliegen schwerkranker und sterbender 
Menschen eingesetzt.

Die enge Vernetzung von ehren- und hauptamtlicher Arbeit und von Praxis und Lehre 
ist einmalig in der bayerischen Hospiz- und Palliativ-Versorgungslandschaft und hat 
Modellcharakter für andere Einrichtungen. 

In dieser Broschüre erfahren Sie mehr über das Palliativzentrum der Sozialstiftung. Für 
weitere Informationen können Sie uns auch persönlich ansprechen. Fragen Sie uns 
gerne auch, wenn Sie sich zum Angebot des Hospizvereins und der Hospizakademie 
näher informieren wollen. 

Das Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg stellt sich vor

Hier werden Menschen mit einer schweren, weit fortgeschrittenen und unheilbaren
Krankheit betreut und behandelt.

Unsere Aufgabe besteht darin, die Patienten und ihre Angehörigen zu begleiten und
Beschwerden zu lindern.

Unser Ziel ist es durch Behandlung der Symptome für den betroffenen Menschen
höchstmögliche Lebensqualität zu erreichen.

Dabei arbeiten wir nach einem speziell entwickelten Pflegekonzept und den
Empfehlungen und Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin (DGP).

Wir gewährleisten eine ganzheitliche medizinische, pflegerische und psychosoziale
Betreuung unter Berücksichtigung spiritueller Bedürfnisse.

Die Palliativstation 



Unser Team

 » Fachärztinnen mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin 
 » Pflegekräfte mit Palliative Care-Ausbildung 
 » Physiotherapeutin, Lymphdrainage, Entspannungstherapie, Atemtherapie 
 » Psychoonkologie 
 »  Mitbetreuung durch das Betreuungs- und Beratungszentrum  

(Pflegeüberleitung, Wundversorgung etc.) 
 » Seelsorge, Spiritual care 
 » Musiktherapeut 
 » Kunst- und Gestaltungstherapeutin 
 » Ehrenamtliche MitarbeiterInnen des Hospizvereins Bamberg e.V.

Alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind sehr gut ausgebildet und haben 
große Erfahrung im Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden. 
Wir arbeiten ständig daran, unser Handeln im Sinne unserer Patienten zu verbessern 
und unterliegen darin einem strengen Qualitätsmanagemet. Die Palliativstation ist 
nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert. 

Das Team der Palliativstation

Wichtige Voraussetzungen für die Aufnahme

 » �Die Patientin oder der Patient ist über die Erkrankung und deren Unheilbarkeit infor-
miert;  Wiederbelebungsmaßnahmen oder intensivmedizinische Therapie werden 
abgelehnt. 

 » �Die Beschwerden erfordern eine Behandlung mit permanenter ärztlicher und pflege-
rischer Betreuung.

 » Eine Einweisung des behandelnden Arztes ist erforderlich.
 » Nach Terminabsprache erfolgt die Aufnahme.

Sind die Beschwerden gelindert, z.B. durch eine erfolgreiche Schmerztherapie, werden 
die Patienten wieder entlassen – entweder nach Hause oder in eine weiterversorgende 
Einrichtung. Dabei kann das Team der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV) hinzugezogen werden.

Kostenübernahme
Die Kosten werden von den Krankenkassen für die Dauer des Aufenthaltes übernom-
men. Dabei kann der Zeitraum der Behandlung variieren und hängt von der statio-
nären medizinischen Versorgungsnotwendigkeit ab.

Besucher 
sind jederzeit willkommen. Auch die Übernachtung von Angehörigen ist möglich.
Haustiere dürfen „zu Besuch“ kommen.

Aufnahme und Entlassung



Der Haupteingang zur Palliativstation liegt an der Lobenhoffer Straße 10. 
Hier steht Ihnen jenseits der Wendeschleife ein Parkplatz der Sozialstiftung Bamberg 
zur Verfügung. Die Anfahrt erfolgt direkt über die Lobenhoffer Straße.

Wenn Sie die Palliativstation vom Klinikum aus besuchen möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Rezeption im Foyer am Haupt-
eingang (Ebene 4).

Die Station verfügt über freundlich eingerichtete Einzelzimmer mit Dusche und  
WC, Telefonanschluss, TV sowie WLAN. Einige Zimmer sind mit Kühlschränken  
ausgestattet. Jedes Zimmer hat eine eigene Terrasse mit Gartenmöbeln und zur 
Beschattung eine Markise. 

Das gemütlich eingerichtete Wohnzimmer verfügt über eine kleine Kaffeebar.  
Zudem bieten wir kostengünstig Kaltgetränke an. 

Unser „Raum der Stille“ dient als Rückzugsmöglichkeit zum Besinnen, Beten, Nach-
denken und Erinnern.

Lagebeschreibung und Ausstattung

Wenn Sie oder Ihr Angehöriger stationär in den Kliniken der Sozialstiftung als Patient 
liegen und sich aufgrund der vorliegenden fortgeschrittenen Erkrankung über die 
Möglichkeiten der palliativmedizinischen Versorgung informieren möchten, können Sie 
über Ihren behandelnden Stationsarzt Kontakt mit dem Palliativkonsil-Dienst aufneh-
men lassen. Sie werden ausführlich beraten, auch im Hinblick auf die Möglichkeiten 
einer weiteren Betreuung auf der Palliativstation oder im häuslichen Umfeld. 
Zudem stehen wir den behandelnden Ärzten zu Fragen der palliativmedizinischen 
Therapieoptionen konsiliarisch zur Seite. 

Der Palliativmedizinische Dienst (PMD) im Klinikum am Bruderwald betreut unheilbar 
kranke Menschen auf allen Stationen, wenn dies gewünscht wird. Ziel des PMD ist es, 
belastende Beschwerden zu lindern, das Behandlerteam in Fragen Palliativtherapie und 
Therapieziel zu beraten und den Patienten und seinen An- und Zugehörigen während 
des Klinikaufenthaltes zu begleiten. 

Der Palliativkonsil-Dienst / Der Palliativmedizinische Dienst 



Die ambulante palliativmedizinische Betreuung erfolgt durch das Team der SAPV  
(spezialisierte ambulante Palliativversorgung). 

In Zusammenarbeit mit dem Hausarzt soll ermöglicht werden, Patienten in ihrem ge-
wohnten Zuhause zu betreuen und Krankenhausaufnahmen möglichst zu vermeiden.

Die Anmeldung erfolgt durch den behandelnden Hausarzt oder durch den entlas-
senden Arzt in der Klinik. 

Kontakt
Palliativstation, Tel.: 0951 503-14715 

Palliativmedizinischer Dienst, Tel.: 0951 503-16816 

SAPV Bamberg (Spezialisierte ambulante Palliativversorgung), Tel.: 0951 503-16812 

Hospizverein Bamberg e.V., Tel.: 0951 95507-0 

Hospizakademie Bamberg, Tel.: 0951 95507-22 

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV)

Dr. med. Brigitte Lotter
Chefärztin  

Alexander Sieber
Pflegedienstleitung

Alexandra Raab
Pflegerische Leitung SAPV

Verena Bachmann
Pflegerische Leitung PMD & 
Palliativstation



NotizenNotizen



KLINIKUM AM BRUDERWALD

HOSPIZ- UND 
PALLIATIVZENTRUM

Spendenkonten:

Sozialstiftung Bamberg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN-Nr.:
DE03 7002 0500 0001 7289 00

BIC: BFSWDE33MUE

Verwendungszweck: 
Palliativ oder SAPV

Hospizverein Bamberg
Sparkasse Bamberg
IBAN-Nr.: 
DE07 7705 0000 0000 0851 00
BIC: BYLADEM1SKB
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Buger Straße 80
96049 Bamberg
www.sozialstiftung-bamberg.de


